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Hohe Impfbereit-
schaft bei Impfaktion

KAS erradelt 
den ersten Platz

Digitalisierung an 
Schulen ausgebaut
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Impressionen vom 
verkaufsoffenen Sonntag

Aus dem Inhalt
Kernstadt   17   |   Büchenau   24   |   Heidelsheim   26   |   Helmsheim   29   |   Obergrombach   30   |   Untergrombach   32
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Alle wichtigen 
Corona-Infos unter 
www.bruchsal.de/corona

Infos Corona-Impfung: 
www.bruchsal.de/impfen
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Verkaufsoffener Sonntag war gut besucht
„Das neue Konzept ging auf“, freute sich 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold- 
Schick über die große Resonanz auf den 
verkaufsoffenen Sonntag. „Schnäppchen-
meile und Flohmarkt lockten viele Men-
schen in die Innenstadt nach Bruchsal, 
auch aus den umliegenden Kommunen.“ 
Ein kurzfristig eingerichteter Pendelbus-
verkehr zwischen Innenstadt und dem 
Gewerbegebiet „Am Mantel“ wurde gerne 
genutzt. Auf großes Interesse stieß nicht 
nur das Angebot mit den „Sale“-Preisen vor 
den Geschäften, sondern auch die Ware in 
den Geschäften: Aktuelle Herbst- und Win-
terkollektion in den Modegeschäften, die 
Anregungen in den Dekoläden für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit, die Buchneu-
erscheinungen von der Frank furter Buch-
messe oder andere Artikel der Bruchsaler 
Fachgeschäfte. Das sonnige Herbstwetter 
tat sein Übriges. Viele genossen außerdem 
das durch die Sperrung der Friedrichstraße 

unbeschwerte Fla nieren auf der „Schloss-
achte“, wo sonst der Autoverkehr braust. 
Auch das gemeinsame Servicecenter von 
Bürgerbüro, BTMV Bruchsaler Touris mus, 
Marketing & Veranstaltungs GmbH und 
den Stadtwerken hatte geöffnet. Viele 
Bürger/-innen nutzen den Tag, um dieses 
kommunale Schaufenster einmal aus der 
Nähe zu betrachten und waren überrascht, 
welche vielfälti gen, Möglichkeiten und 
Dienstleistungen es bietet. 
Sven Wipper, Vorsitzender des Branchen-
bundes Bruchsal B³ und Karsten Lonhard, 
Citymanager, sehen sich in ihrem Bemü-
hen bestätigt, Leben und Frequenz in die 
Innenstadt zu bringen. Das aktuelle Kon-
zept war aus der Zusam menarbeit von 
Branchenbund und Wirt schaftsförderung/
Stadtmarketing ent standen. „Die Men-
schen warten auf Events nach den vielen 
Monaten des Lockdowns durch Corona“, 
sagt Wipper.

Viele Attraktionen begeisterten „Jung und Alt“ 

Viele Impfwillige
„Die Bereitschaft sich impfen zu lassen, 
ist offensichtlich deutlich gestiegen. 
Das ist sehr erfreulich, ist das Impfen 
doch eine der entscheidenden Maß-
nahmen, um die Pandemie zu über-
winden“, sagt Bürgermeister Andreas 
Glaser. Nahezu überrannt wurde das 
Mobile Impfteam, das die Stadt Bruch-
sal im Rahmen der Schnäppchenmeile 
ge bucht hatte. Schon eine Stunde nach 
Be ginn der Impfaktion waren alle Num-
mern für die 100 Impfdosen vergeben. 
80 Personen wurden mit BioNTech 
geimpft (36 Erst-, 34 Zweit-, acht Dritt-
impfungen und zwei Genesene) und 17 
Personen mit Johnson&Johnson. 
Doch die Nachfrage war weit größer. 
„Deshalb sind wir froh, dass wir allen 
Interessier ten weitere Angebote ma-
chen können. Schon jetzt haben wir 
das Mobile Impf team für zwei Tage 
gebucht und bemü hen uns noch um 
zusätzliche Termine. Und wer sicher ei-
nen Termin haben möchte, der kann ja 
jederzeit zu seinem Hausarzt gehen“, 
so der Bürgermeister. 
Nach der Schließung der Kreisimpfzen-
tren sind vor al lem die niedergelasse-
nen Ärzte erste An laufstelle für Coro-
na-Impfungen. 
Die nächsten Impfaktionen im Foyer 
des Bruchsaler Rathauses finden statt 
am Freitag, 26. November, von 14 bis 
19 Uhr und Samstag, 18. Dezember, 
von 11 bis 16 Uhr. 
Weitere Infos auch unter:
www.bruchsal.de/impfen

Konrad-Adenauer-Schule auf Spitzenplatz
„Ihr könnt zurecht stolz auf euch und eure 
Leistung sein, die ihr bei der diesjährigen 
Stadtradel-Aktion erbracht habt“, sagte 
Berthold Hambsch, Radverkehrsbeauftrag-
ter der Stadt Bruchsal bei seiner Anspra-
che. Im Namen von Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick übergab er an der 
Konrad-Adenauer-Schule zwei Urkunden 
stellvertretend an die beiden Schülerinnen 
Diana Kurilech und Aysema Retsep. Die 
Schule hatte zwei Mal den ersten Platz 
belegt: Sowohl als Schule mit den meisten 
aktiven Radelnden sowie als Team mit den 
meisten aktiv Radelnden. In diesem Jahr 
wurden bei der Stadtradel-Aktion knapp 
134.000 Kilometer von 932 Radfahrer/-
innen geradelt. „Circa 20 Tonnen CO2 
wurden dadurch eingespart“, so Berthold 
Hambsch. „Ihr habt somit auch einen wich-
tigen Beitrag für die Umwelt geleistet.“ 
Die beiden Stadtradeln-Stars Stefan Huber 
und Nina Wienhöfer waren so begeistert 

über die rege Teilnahme der Konrad-Ade-
nauer-Schule, dass sie beschlossen, ihre 
erhaltenen Preise für ihre Stadtradeln-
Teilnahme zu spenden. Die Fahrradtasche 
und das Fahrradhalterungsset für Handy 
werden im kommenden Jahr eingesetzt, 

wenn die Konrad-Adenauer-Schule wieder 
beim Stadtradeln teilnimmt. „Unser erster 
Platz hat uns auf jeden Fall motiviert, wie-
der mitzumachen und unsere Leistung zu 
verteidigen“, sagen die beiden Schülerin-
nen übereinstimmend.

Radverkehrsbeauftragter der Stadt, Berthold Hambsch überreichte den beiden Schülerin-
nen Diana Kurilech und Aysema Retsep die Urkunden Foto: Pressestelle
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
es geht weiter voran mit dem Innovati-
onsstandort Bruchsal. Dank einer sehr 
aktiven kommunalen wie auch regionalen 
Wirtschaftsförderung greifen immer mehr 
Zahnräder ineinander. So entsteht ein Gan-
zes, das viel Potential für die Stadt der Zu-
kunft hat. 
Eine wichtige Anlaufstelle ist dabei das 
HubWerk01, unser Digitalisierungszen-

trum. Vor zwei Wochen wurde dort der 
erste Fachkongress und InnovationDay 
des efeuCampus veranstaltet. In dieser 
Woche findet im HubWerk 01 der Auftakt 
der „InnovationsPartnerschaften“ statt. Im 
Mittelpunkt des über EU-Mittel geförderten 
Projekts der Kraichgau-Leader steht die 
Partnerschaft von etablierten, mittelständi-
schen Betrieben mit jungen Star up‘s. Dabei 
sollen die Traditionsunternehmen mit ihrer 
jahrzehntelangen Erfahrung und die jungen 
Tüftler/-innen mit ihren Ideen voneinander 
partizipieren, um so die Wirtschaftskraft im 
ländlichen Raum zu steigern.  
Für mich ist das ein weiteres, gutes Signal 
für die dynamischen Entwicklung Bruch-
sals. Zugleich sehe ich uns als Stadt in 
der Pflicht, den Unterbau sicher zu stellen, 
indem wir die Schulen so ausstatten, dass 
die Schüler/-innen die notwendigen digi-
talen Kompetenzen erlangen können. Im 
Rahmen des DigitalPakt Schulen haben wir 
inzwischen über 660 digitale Endgeräte als 
Leihgeräte für Schüler/-innen angeschafft 
und über das Förderprogramm „Leihgeräte 
für Lehrkräfte“ weitere 400 digitale Endge-
räte für die Lehrer/-innen. Hier sind wir also 
ebenso auf einem guten Weg wie mit der 
MINT-Initiative Z-LAB der Auerbach Stif-
tung, durch die die digitalen Technikkom-
petenzen unserer Kinder und Jugendlichen 
gefördert werden. 

Aktive Wirtschaftsförderung findet auch 
für den Einzelhandel und die Gastronomie 
statt. Das Konzept der kommunalen Wirt-
schaftsförderung/Stadtmarketing, thema-
tische Schwerpunkte für jede Jahreszeit 
zu setzen, zeigt Wirkung. Ebenso wie die 
Zusammenarbeit mit dem Branchenbund, 
die durch die Schnittstelle des Citymana-
gers auf neue Beine gestellt worden ist. 
So haben die Einzelhändler/-innen und 
Gastronomen/-innen rekordverdächtige 
Umsatzzahlen bei der Schnäppchenmei-
le am Sonntag vermeldet. Erfolgreich war 
auch die in dessen Rahmen stattfindende 
Impfaktion. Noch nie kamen so viele Men-
schen, um die Möglichkeit einer Impfung 
ohne Terminvereinbarung zu nutzen. Das 
ist ein gutes Zeichen auf dem Weg zur 
Überwindung der Corona-Pandemie. 
Abschließend möchte ich Sie noch auf 
die kommende Ausgabe des Amtsblattes 
hinweisen. Darin berichten wir ausführlich 
über den Haushaltsplan 2022, den ich in 
der vergangenen Sitzung des Gemeindera-
tes vorgestellt habe.   

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Digitalisierung an Schulen schreitet voran
„Die Corona-Pandemie hat uns gezeigt, 
wie wichtig die Digitalisierung an Schulen 
ist. Deshalb bin ich sehr stolz darauf, dass 
wir in Bruchsal bereits umfangreiche Maß-
nahmen ergriffen haben, um die Schulen 
mit dem nötigen Equipment auszustat-
ten“, sagt Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick.
Schon seit 2019 sorgen Fördertöpfe für 
den Ausbau von digitalen Infrastruktu-
ren an Schulen. Einzelne Schulen hatten 
bereits vorher unter hohem Einsatz ein-
zelner Lehrkräfte eine sehr gute digitale 
Infrastruktur aufgebaut und betrieben. 
Mit den Geldern des DigitalPakt Schule 
Grundprogramm wurden im ersten Schritt 
die Schulen unbürokratisch mit dringend 
zusätzlich benötigter Basis-Infrastruktur 
ausgestattet. 
Ergänzend wurden für die Schulen über 
das Sofortausstattungsprogramm 660 
digitale Endgeräte als Leihgeräte für 
Schüler/-innen sowie über das Förderpro-
gramm „Leihgeräte für Lehrkräfte“ 400 
digitale Endgeräte beschafft. „Parallel zur 
Ergänzung der Basis-Infrastruktur haben 

die Schulen einen Medienentwicklungs-
plan erstellt“, so Jörg Schulz, Digitalisie-
rungsbeauftragter der Schulen der Stadt 
Bruchsal. 
„Mit einem Kosten- und Finanzierungs-
plan erarbeiten wir anschließend, was jede 
Schule bis 2024 an IT-Equipment benötigt, 
um die nötigen Fördergelder bei der L-
Bank zu beantragen“, erklärt Schulz. „Dann 
gilt es‚die IT-Ausstattung der Schulen ent-
sprechend der Planung weiter auszubau-
en.“
Ebenso gilt es, begleitende Maßnahmen 
zur Digitalisierung, wie die Breitbandan-
bindung der Schulen, weiter voranzutrei-
ben. Drei Schulen sind inzwischen über 
Glasfaser mit ein Gbit/s symmetrisch über 
die Stadt ans Internet angebunden, die an-
deren größeren Schulen sollen 2022 mit 
gleicher Bandbreite über Richtfunk ange-
bunden werden. „Diese Anbindung ist we-
sentliche Voraussetzung für den Aufbau 
von zentralen IT-Diensten für die Schulen 
bei der Stadt, die benötigt werden, um die 
Schulnetze effizient betreiben und betreu-
en zu können“, sagt Jörg Schulz.

 

Die Lehrkräfte an den Bruchsaler Schulen 
mussten in der Vergangenheit den Betrieb 
der Schulnetze alleine oder mit Unterstüt-
zung von IT-Dienstleistern gewährleisten. 
Doch das soll sich jetzt schrittweise än-
dern. Die Stadt Bruchsal hat zwei Schul-
IT-Stellen besetzt, um die Schulen zu un-
terstützen und um zentrale IT-Dienste für 
die Schulen aufzubauen. Somit wird die 
digitale Welt an den Bruchsaler Schulen 
Schritt für Schritt weiter ausgebaut.

Lehrkräfte der Bruchsaler Schulen drücken 
die Schulbank.  Foto: Jörg Schulz



4   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. Oktober 2021 · Nr. 43

demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungs-
akts in Lauf gesetzt worden ist.

4.2  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
des Landratsamtes nur Änderungen vorgenommen werden, die 
zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören.

  Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und 
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Landratsam-
tes errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt wer-
den.

  Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenommen 
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie im 
Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Das Land-
ratsamt kann den früheren Zustand, notfalls mit Zwang, wieder-
herstellen lassen, wenn dies der Flurbereinigung dient.

4.3  Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzel-
ne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur mit Zustim-
mung des Landratsamtes beseitigt werden, andernfalls muss 
das Landratsamt Ersatzpflanzungen anordnen.

4.4  Auf den Auf den in das Flurbereinigungsverfahren einbezogenen 
Waldgrundstücken dürfen Holzeinschläge, die den Rahmen einer 
ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, nur mit Zu-
stimmung der Flurbereinigungsbehörde vorgenommen werden. 
Andernfalls kann diese anordnen, dass die abgeholzte oder ver-
lichtete Fläche wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen ist.

4.5  Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 4.4 genannten Vorschriften ver-
stößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße belegt 
werden.

4.6  Neben den unter 4.1 bis 4.4 genannten Einschränkungen gelten 
die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und Landeskul-
turgesetz sowie dem Naturschutzrecht (Dauergrünlandumwand-
lungsverbot, Biotop- und Artenschutz) unverändert weiter.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Monats 
Widerspruch beim Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungs-
behörde- Sitz: Kriegsstr. 103a, 76137 Karlsruhe, oder jeder anderen 
Stelle des Landratsamtes Karlsruhe eingelegt werden.
Begründung
Die Einbeziehung der o. g. Flurstücke der Gemarkung Büchig ist 
notwendig, um durch Zusammenlegung des Grundbesitzes Arbeits-
erleichterungen für die Landwirtschaft zu erreichen. Des Weiteren 
sind Erschließungsmaßnahmen im landwirtschaftlichen Wegenetz 
notwendig.
Die Einbeziehung der o. g. Flurstücke der Gemarkung Neibsheim ist 
notwendig, da nur so die Modernisierung eines Hauptwirtschafts-
weges, der zur Erschließung landwirtschaftlicher Flächen benötigt 
wird, realisiert werden kann. Zudem können durch Zusammenlegung 
des Grundbesitzes Arbeitserleichterungen für die Landwirtschaft er-
reicht werden.
Die Ausschließung der Flurstücke ist zweckmäßig, da die Ziele der 
Flurbereinigung auch ohne diese Grundstücke erreicht werden kön-
nen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist zu der Änderung des 
Flurbereinigungsgebiets gehört worden.

gez. D.S.
Abele (OVR)

Baustellen in Bruchsal

Baumaßnahme verzögert sich
Die Baumaßnahme in der Adolf-Bieringer-Straße (wir berichteten) wird 
sich aufgrund der geänderten Lage der Leitungen und baulichen Ge-
gebenheiten zeitlich verzögern. Derzeit ist die Adolf-Bieringer-Straße 
voll gesperrt. Die Sperrung wird voraussichtlich noch bis Mitte/Ende 
November andauern. Der Abschnitt ist für Fußgänger begehbar.
Für Restarbeiten können nochmals Verkehrseinschränkungen not-
wendig werden.

Sperrung in Obergrombach wird verlängert
Wegen Umbaumaßnahmen und Stellung eines Krans in der Haupt-
straße 101 wird die derzeitige halbseitige Sperrung verlängert. Die 
Ampelanlage in Fahrtrichtung Untergrombach sowie die Bushalte-
stelle „Untere Au“ werden etwa 30 Meter weiter ortseinwärts ver-
setzt. Die Baumaßnahmen beginnen am 3. November und dauern 
voraussichtlich bis 28. Januar 2022.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Flurneuordnung Bretten (Nord) – 3890
Änderungsbeschluss Nr. 3 vom 27.10.2021
1. Das Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- 

ordnet hiermit eine geringfügige Änderung des Flurbereinigungs-
gebiets der Flurbereinigung Bretten (Nord) - 3890 nach § 8 Abs. 
1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an.
In das Flurbereinigungsgebiet werden einbezogen:
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Büchig, Landkreis Karls-
ruhe die Grundstücke Flst. Nr.:
86/8, 86/9, 359/14 1174/4, 1177/4, 1180/1, 1188/2, 1189/2, 
1190/1, 1191, 1349/1, 1349/2, 1351, 1352, 1354, 1355, 1356, 
1357/1, 1360, 1361, 1363/1, 1364, 1365, 1369, 1371, 1374, 1375, 
1376, 1377, 1378, 1379, 1380, 1382, 1383, 1386/1, 1388, 1389, 
1390/1, 1392, 1393, 1394, 1395, 1396, 1397, 1398, 1399, 1400, 
1401, 1402, 1403, 1406/1, 1407, 1408, 1410/1, 1411.
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Neibsheim, Landkreis 
Karlsruhe die Grundstücke Flst. Nr.:
1/4, 347/1, 965, 966, 967, 968, 969, 970, 971, 972, 973, 974, 975, 
976, 977, 978, 979, 980, 981, 983, 984, 985, 986, 987, 988, 989, 
990, 991, 992, 993, 994, 995, 996, 997, 998, 999, 1000, 1001, 
1002, 1003, 1655/1, 1745/1, 4270, 4270/1, 4270/2, 4273, 4274, 
4275, 4276.
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Bauerbach, Landkreis 
Karlsruhe die Grundstücke Flst. Nr.:
5581/1, 5731/2, 5751/1
Aus dem Flurbereinigungsgebiet werden ausgeschlossen:
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Büchig, Landkreis Karls-
ruhe die Grundstücke Flst. Nr.:
86, 359/13
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Neibsheim, Landkreis 
Karlsruhe die Grundstücke Flst Nr.:
1/3, 347, 945, 1655, 1745
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Bauerbach, Landkreis 
Karlsruhe die Grundstücke Flst. Nr.: 5581, 5731, 5751
Von der Gemeinde Bretten, Gemarkung Gölshausen, Landkreis 
Karlsruhe die Grundstücke Flst. Nr.: 1065/10
Die Fläche
der neu einbezogenen Grundstücke beträgt rd. 155 ha.
der ausgeschlossenen Grundstücke beträgt rd. 7 ha.
Das geänderte Flurbereinigungsgebiet umfasst nunmehr eine 
Fläche von rd. 837 ha.
Seine Abgrenzung ist aus der Gebietskarte in der Fassung vom 
27.10.2021 ersichtlich.

2.  Am Flurbereinigungsverfahren sind neu beteiligt:
  Als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum 
Erweiterungsgebiet gehörenden Grundstücke; als Nebenbeteilig-
te die Inhaber von Rechten an diesen Grundstücken, sowie die 
Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken, die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der 
Grenze des Flurbereinigungsgebiet mitzuwirken haben.

3.  Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt einen 
Monat lang - vom ersten Tag seiner öffentlichen Bekanntma-
chung an gerechnet - im technischen Rathaus in Bretten, Her-
mann-Beuttenmüller-Straße 6, Zimmer 314, 75015 Bretten wäh-
rend der ortsüblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus.
  Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach der Be-
kanntgabe sämtlicher Unterlagen in der betreffenden Gemeinde 
ein.
Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebietskar-
te auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3890) einge-
sehen werden.

4.1  Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich 
sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z. B. Pacht-
rechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von 3 Mo-
naten beim Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbe-
hörde- Kriegsstr. 103a, 76137 Karlsruhe anzumelden.

  Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann das Landratsamt -untere Flurbe-
reinigungsbehörde- die bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gelten lassen. Der Inhaber eines vorbezeichneten Rechts 
muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fris-
tablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:
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Klimaschutzmanager/-in (m/w/d) 
- Stellenkennziffer 2021-0069 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Steuerung und Begleitung des Projektes klimaneutrale Verwaltung bis 2040.
• Entwicklung und Abstimmung eines zielkonformen Treibhausgas-Reduktionsfahrplans sowie Dokumentation der Ergebnisse.
• Initiierung, Koordination und Umsetzung von Maßnahmen zur klimaneutralen Verwaltung.
• Mitarbeit im Lenkungsteam des European Energy Award.
• Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation von klimaschutzrelevanten Themen.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/-in mit einem abgeschlossenen Studium in den Bereichen Umweltwissenschaften, Energie- und 

Ressourcenmanagement oder vergleichbarer Studienrichtungen. 
• Zusatzqualifi kation im Klimaschutz, Erfahrungen im Projektmanagement sowie Berufserfahrung im Klimaschutz und in der 

Verwaltung sind von Vorteil.
• Sie arbeiten sowohl teamorientiert als auch eigenständig und haben gute kommunikative Fähigkeiten.

Bewerbungsschluss: 7. November 2021

Techniker/-in (m/w/d) Garten- und Landschaftsbau 
- Stellenkennziffer 2021-0068 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Leitung der Grünfl ächenpfl ege anhand eines Grünfl ächenmanagementsystems.
• Planung von Neuanlagen und Sanierungskonzepten im Sachgebiet Grün - von der Ausschreibung bis zur Auftragsvergabe.
• Erstellung von Pfl egelisten, Pfl egeplänen und Aufmaßplänen.
• Einteilung, Koordinierung und Überwachung von Pfl egemaßnahmen.
• Planung und Einteilung erforderlicher Arbeiten auf der städtischen Kompostieranlage.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit abgeschlossenem Weiterbildungsberuf als Techniker/in im Garten- und Landschaftsbau oder 

einer vergleichbaren Berufsausbildung.
• Kenntnisse in der VOB und in der DIN/EN für Garten- und Landschaftsbau sind wünschenswert.
• Berufserfahrung im Garten- oder Landschaftsbau ist von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 21. November 2021
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Straßenbaufacharbeiter/-in oder Maurer/-in (m/w/d) 
(Entgeltgruppe 5 TVöD)  

- Stellenkennziffer 2021-0071 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Pfl aster- und Plattenarbeiten an Straßen, Gehwegen, etc. 
• Unterhaltungsarbeiten in der Asphaltkolonne.
• Handeinbau von Asphaltdeckschichten.
• Versetzen von Rinnen und Borden. 
• Kleinere Umbauarbeiten an Gebäuden.
• Bedienung von Radladern, Kombiwalzen, etc.
• Allgemeine Rufbereitschaft.
• Winterdiensttätigkeiten (Handkolonne) und andere Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit..

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/-in mit einem abgeschlossenen Studium in den Bereichen Umweltwissenschaften, 

Energie- und Ressourcenmanagement oder vergleichbarer Studienrichtungen. 
• Zusatzqualifi kation im Klimaschutz, Erfahrungen im Projektmanagement sowie Berufserfahrung im Klimaschutz und in der 

Verwaltung sind von Vorteil.
• Sie arbeiten sowohl teamorientiert als auch eigenständig und haben gute kommunikative Fähigkeiten.

Bewerbungsschluss: 7. November 2021

Gärtner/-in (m/w/d) Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
(Entgeltgruppe 5 TVöD) 

- Stellenkennziffer 2021-0070 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Sämtliche anfallenden Pfl ege- und Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, Kindergärten, Spielplätzen, 

Sportanlagen und Friedhöfen. 
• Mitarbeit bei Sonderdiensten.
• Allgemeine Rufbereitschaft
• Winterdiensttätigkeiten (Handkolonne) und andere Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit 

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Gärtner/in, Fachrichtung Garten- und 

Landschaftsbau.
• Denkbar wäre auch eine vergleichbare Qualifi kation mit einschlägi-ger Berufserfahrung.
• Möglichst Erfahrung  mit sicheren Umgang mit den im Gartenbau üblichen Fahrzeugen, Maschinen und Geräten.
• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse BE oder zumindest die Bereitschaft, diesen zu erwerben. 

Ein Führerschein der Klassen C1E bzw. CE ist von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 14. November 2021

Aufgrund des Feiertages ändert sich das
Erscheinungsdatum in der KW44
 auf Freitag, 5. November 2021.
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Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben im Zeitraum vom 1. bis 22. Oktober folgende 
Gegenstände und Tiere abgegeben: 
Bürgerbüro:
Schlüsselbund ohne Autoschlüssel
Einzel-Schlüssel
Impfausweis
KFZ-Kennzeichen
Handys der Marken Samsung und Apple
Bargeld
Herrenportmonnaies
Tierheim:
vier Katzen
Ihre Verlustsache war nicht dabei? Erfassen Ihre Verlustmeldung 
auf www.bruchsal.de/fundbuero. Wir melden uns bei Ihnen sobald 
Sie bei uns abgegeben wird. 
Nicht abgeholte Fundsachen im Online-Verkauf
Schauen Sie doch einmal unter www.bruchsal.de/fundbuero, nach 
den neuesten Schnäppchen!
Nähere Infos über die Abholung der Fundsachen erhalten Sie unter 
der Telefon-Nummer 0 72 51 /79-5 00.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

10. Oktober
Vica Alexandra Ira Ehnes
Eltern: Stephanie Ehnes geb. Hauk und Anton Ehnes
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

15. Oktober
Domenica Friederika Krüger geb. Brecht und Dirk Krüger
Sonja Christine Wild und Simon Paul Julian Ruppel
16. Oktober
Caroline Maier geb. Kackschies und Christian Maier
Indira Baranek geb. Brzac und Klaus Baranek
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

16. Oktober
Günter Hermann Schmitz
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

23. Oktober
Matz Ruth Magdalena  90 Jahre
Serra Marion Sabina  75 Jahre
24. Oktober
Pascariello Vincenzo  75 Jahre
25. Oktober
Speck Walter Bernhard  70 Jahre
Kohl Gerhard Maria Eduard Ferdinand  70 Jahre
Freudenberger Marianne Renate  70 Jahre
Koberstein Bärbel Doris  70 Jahre
Fischer Wilhelm  70 Jahre

27. Oktober
Hoffmann Elfriede Elisabeth  90 Jahre
28. Oktober
Krüger Elke  70 Jahre
29. Oktober
Spiegel Rudolf Wendelin  85 Jahre
Werner Henriette  70Jahre
30. Oktober
Schott Ferdinand  85 Jahre
Hartwig Ingeborg Gertrud  85 Jahre
Scherer Klaus-Dieter  75 Jahre
Jung Martha  70 Jahre
31. Oktober
Wagner Erika Marta  80 Jahre
Seibert Waltraud Emma  80 Jahre
Penz Otto Anton Ernst  70 Jahre
Werner Helga Anita Anna  70 Jahre
1. November
Molline Klaus Günther  80 Jahre
Tatarenko Irina  75 Jahre
Modery Richard Anton  70 Jahre
2. November
Weis Elisabetha  95 Jahre
Moravac Grujo  70 Jahre
3. November
Zeller Elke Heidi  80 Jahre
Henecka Harald Hans  70 Jahre
Lindau Rainer  70 Jahre
4. November
Seifert Valentin  75 Jahre
Soder Lioba Katharina 75 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Bruchsaler Schlossgespräch mit Wolfgang Huber
„Bildung zur Humanität – gerade jetzt“ ist der Titel des nächsten 
Bruchsaler Schlossgesprächs der Dr. Bertold-Moos-Stiftung, für das 
die Karten bereits vergeben sind. Zu Gast wird einer der profiliertes-
ten Denker Deutschlands sein: der frühere Ratsvorsitzende der Evan-
gelischen Kirche, Wolfgang Huber.
Die sich abzeichnende verschärfte Polarisierung der Gesellschaft ist 
für Wolfgang Huber dringender Anlass, „Bildung zur Humanität“ ein-
zufordern. Es reiche nicht, „einfach“ Lehren aus den Erfahrungen der 
Pandemie zu ziehen; vielmehr gelte es über diese Erfahrungen weiter 
hinauszudenken. Es gehe um neue Leitbilder, um gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und persönliche Freiheit miteinander zu verbinden 
– darüber will Wolfgang Huber am 10. November um 19 Uhr beim 
Schlossgespräch reden.
„Nie war es wichtiger über gesellschaftliche Spannungen nachzu-
denken“, sagt Roland Schäfer, der Vorstandsvorsitzende der Dr. Ber-
told-Moos-Stiftung, und umreißt eine der Leitfragen der Gesprächs-
reihe, die sich aktuellen Themen aus Gesellschaft und Kirche stellt. 
„Wir freuen uns, dass Wolfgang Huber nun bei uns in Bruchsal zu 
Gast sein kann“, sagt Roland Schäfer. Huber hatte im vergangenen 
Jahr das digitale Format der Schlossgespräche mitgestaltet. Mit 
großem Erfolg: Sehr viele Besucher der Schlossgespräche waren vor 
zwölf Monaten dem Aufruf gefolgt und hatten Fragen eingesandt, 
die im Mittelpunkt eines von Stiftungsrat Klaus Gaßner moderierten 
Gesprächs über „Freiheit und Corona“ stand. Das daraus produzier-
te Video erreichte eine weite Verbreitung. (Es ist abrufbar unter dr-
bertold-moos-stiftung.de)
Die Schlossgespräche wurden 2016 vom heutigen Karlsruher Bürger-
meister Dr. Albert Käuflein und dem Journalisten Dr. Klaus Gaßner, 
Mitglied im Stiftungsrat der Dr. Bertold-Moos-Stiftung, ins Leben ge-
rufen. Zu den prominenten Gästen zählten bislang unter anderen der 
frühere Bundespräsident Christian Wulff, der mittlerweile verstor-
bene CDU-Politiker Dr. Heiner Geißler, die Präsidentin des Bundesge-
richtshofs Bettina Limperg oder die Bestseller-Autorin Dr. Tanja Kinkel.

Anmeldung für Kinderbetreuung U3 gestartet
Alle Eltern, die für ihr Kind einen Krippenplatz/einen Platz in der Kin-
dertagespflege mit Aufnahmedatum bis zum 31. Juli 2022 benöti-
gen, können den Anmeldebogen bei der Stadt Bruchsal anfordern. 
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Tordreieck schlenzte. Danach rückte aber Heidelsheims aufmerksa-
mer Torhüter Luca Meinzer immer mehr in den Mittelpunkt, der seine 
Mannschaft gleich mehrfach vor einem durchaus möglichen Rück-
stand bewahrte. Erst rettete er in der 16. Minute gegen Furkan Genc 
und den anschließenden Nachschuss von Mergim Kurtolli gleich 
zweimal ganz hervorragend und in der 23. Minute zeigte er einen 
sensationellen Reflex nach David Püttings Kopfball aus vier Metern. 
In der 37. Minute war es dann Metin Altintop, der mit einem gefühl-
vollen 22-m-Freistoß wunderschön über die Mauer gehoben lediglich 
die Oberkante der Latte traf.
Im zweiten Durchgang kamen die Gastgeber dann etwas besser ins 
Spiel und nach 54 Minuten lenkte Gästekeeper Patrick Schanz einen 
Schuss von Michael Gärtner nahe der Strafraumgrenze mit einer 
Faust gegen den Querbalken. Schanz war auch zwei Minuten später 
wiederum gegen Gärtner zur Stelle, nachdem er zuvor einen Freistoß 
von außen durch FCH-Kapitän Dirk Maier nicht festhalten konnte. 
Blöd war dann die gelb-rote Karte für Heidelsheims Enis Qollaku we-
gen unsportlichen Verhaltens (70.), der im ersten Durchgang bereits 
wegen Foulspiels verwarnt wurde und nun nach einem weiteren Foul 
sich vor den Ball stellte, so dass der Freistoß nicht schnell ausgeführt 
werden konnte. Die Karlsruher bliesen fortan in Überzahl zu einer Art 
Schlussoffensive, doch mehr als ein ansatzloser 23-m-Lattenkracher 
des eingewechselten Agit Basibüyük (72.) sollte dabei nicht heraus-
springen. Die Gastgeber verteidigten mit Mann und Maus und schlu-
gen nur noch die Bälle nach vorne. Fast wäre jedoch Egle neun Minu-
ten vor Spielende das dreckige 1:0 gelungen, aber ihm versagten aus 
spitzem Winkel die Nerven, nachdem Tolga Sönmez durchgesteckt 
hatte. Ein Heidelsheimer Sieg wäre ehrlich gesagt aber auch nicht 
verdient gewesen.

2. Mannschaft

Ungefährdeter Sieg in einer ziemlich einseitigen Partie!
FC 07 Heidelsheim II – SV Zeutern  5:0 (0:0)
Gut erholt von der 0:3-Auswärtsniederlage zuletzt beim Aufstieg-
saspiranten aus Weiher zeigte sich unsere zweite Mannschaft bei 
ihrem Heimspiel gegen den SV Zeutern. An einem herrlichen Herbst-
sonntag durfte das Heidelsheimer Publikum gleich fünf Heidelshei-
mer Treffer bejubeln. Mit diesem selbst in dieser Höhe verdienten 
Heimsieg, kann unsere Zweite somit den vierten Tabellenplatz in der 
A-Klasse Bruchsal behaupten und reist mit breiter Brust zur anste-
henden Auswärtspartie beim Stadtrivalen aus Untergrombach.
Von Anfang an entwickelte sich das erwartete Spiel. Heidelsheim 
nahm das Zepter in die Hand und versuchte‚ sich gegen tief stehen-
de Zeuterner Chancen zu erarbeiten. Dies gelang auch immer wie-
der gut, es fehlte lediglich das letzte Quäntchen Glück beim Torab-
schluss. Es entwickelte sich zusehends ein Spiel in eine Richtung, 
Entlastung schafften die Gäste nur selten. Irgendwie kam Zeutern 
aber unbeschadet in die Halbzeitpause, was nicht zuletzt dem oft 
stark parierenden Gästetorhüter Fabian Theilacker zu verdanken war, 
der nach einer Verletzung ohne Einwirkung des Gegners leider schon 
früh ausgewechselt werden musste. Für die zweite Halbzeit hatten 
sich die Hausherren dann viel vorgenommen. Und der Plan ging auf: 
Lediglich drei Minuten nach Wiederanpfiff klingelte es zum ersten 
Mal im Zeuterner Kasten. Dennis Rommel konnte frei am 16-Meter-
Raum den Ball kontrollieren und steckte mustergültig auf Kapitän 
Pascal Baumeister durch. Dieser behielt frei stehend vor dem Tor ei-
nen kühlen Kopf und verwandelte überlegt zum erlösenden 1:0. Das 
Tor war eine Art Dosenöffner, denn jetzt ging es Schlag auf Schlag. In 
der 51. Minute war es Andreas Zesinger, der mit einem Traumfreistoß 
auf 2:0 erhöhte und in der 54. Minute konnte der stark aufspielende 
Björn Rummel nach einem feinen Gassenball von Rommel auf 3:0 
stellen. Die Gegenwehr der Gäste war zu diesem Zeitpunkt endgül-
tig gebrochen. Heidelsheim konnte einen Gang zurückschalten und 
frühzeitig auswechseln. Das neue Personal auf dem Platz machte es 
jedoch keineswegs schlechter. So war es nach 61 Minuten der kurz 
zuvor eingewechselte Marco Köhler, der nach einer wunderschönen 
Rechtsflanke von Routinier Marco Brunco quasi mit seinem ersten 
Ballkontakt auf 4:0 erhöhte. Den Schlusspunkt setzte schließlich Phil 
Langer (76.), der sich nach Zuspiel von Rommel locker gegen seinen 
Gegenspieler durchsetzte und dann zum 5:0-Endstand traf.

Jugendabteilung

Letzte Ergebnisse und Ausblick auf die nächsten Spiele  
der FCH-Junioren
Rückblick auf die letzten Spiele der FCH-Junioren:
E1-Junioren (Spieltage):
FC 07 Heidelsheim – FzG Münzesheim  1:0
FV 1912 Wiesental – FC 07 Heidelsheim  0:0
TuS Mingolsheim – FC 07 Heidelsheim  0:1

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Stadtteil Heidelsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 88 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Mittwoch, 3. November

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Umweltschutz:  
Wünschen und Fordern müssen in eigenes Tun münden
Eine Computerpanne hatte eine frühzeitigere und breitere Informa-
tion in die Vereine hinein verhindert. Dennoch fanden sich letzten 
Samstag bei kalter, aber sonniger Witterung, 25 Personen zur Ge-
markungsputze ein. Mehrere Teilnehmer mit Fahrrädern, darunter 
eine Gruppe Mountainbiker sowie Jäger mit Kraftfahrzeugen tru-
gen dazu bei, dass auch entferntere Bereiche der Gemarkung nach 
Abfällen abgesucht werden konnten. Weitere Helferinnen und Hel-
fer durchstreiften fußläufig die nähere Umgebung, wo sie nicht nur 
Corona-Schutzmasken fanden. Ein teilweise verbessertes Umwelt-
bewusstsein sowie die aktuell zahlreichen Möglichkeiten, Abfälle ge-
ordnet und umweltgerecht entsorgen zu können, haben sicher dazu 
beigetragen, dass der extra bereitgestellte Abfallcontainer am Ende 
der Aktion nur teilweise gefüllt war. Auch wenn die Klimadiskussion 
heute die Umweltproblematik beherrscht, war diese Abfallsammlung 
sinnvoll und erfolgreich. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben 
gezeigt, dass aus allgemeinem Wünschen und Fordern konkretes ei-
genes Tun werden muss, wenn sich die Dinge zum Besseren wenden 
sollen. In diesem Sinne dankten Ortsvorsteher Uwe Freidinger als 
Initiator und Förster Michael Durst als Organisator den Aktiven. (goe)

Vereinsnachrichten

�*�'���������,�I�M�H�I�P�W�L�I�M�Q

1. Mannschaft
Leistungsgerechtes torloses 0:0-Unentschieden!
FC 07 Heidelsheim – VfB 05 Knielingen  0:0
Nach der 1:2-Derbyniederlage am vergangenen Wochenende beim 
SV Kickers Büchig kam der ersatzgeschwächte FC 07 Heidelsheim 
auch im Heimspiel gegen den VfB 05 Knielingen leider nicht über ein 
torloses 0:0-Unentschieden hinaus. Das Ergebnis entsprach unterm 
Strich den gezeigten Leistungen beider Mannschaften. Irgendwie 
hatte diese Begegnung aber auch gar keinen Sieger verdient gehabt, 
obwohl die Gäste über die gesamte Spielzeit das etwas bessere und 
aktivere Team waren.
Die erste Möglichkeit hatte Heidelsheims Philipp Egle, der in der 
zwölften Minute den Ball aus 18 Metern nur haarscharf über das 
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E2-Junioren (Spieltage):
TuS Mingolsheim II – FC 07 Heidelsheim II  0:1
FV 1912 Wiesental II – FC 07 Heidelsheim II  0:1
FC 07 Heidelsheim II – FzG Münzesheim II  1:0
JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach II – 
SV Kickers Büchig II (Flex)  11:0
B1-Junioren VfB Bretten 2 – 
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach  0:1
JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim – 
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim  3:3

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 30. Oktober
12.30 Uhr D-Junioren FV Gondelsheim – FC 07 Heidelsheim
13 Uhr C2-Junioren 
JSG Kraichtal 2 – JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach 2
14.30 Uhr C1-Junioren 
JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach – JSG Östringen 2
16 Uhr A-Junioren J
SG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim – FzG Münzesheim 2
Sonntag, 31. Oktober
11 Uhr B1-Junioren 
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach – SV Zeutern
11 Uhr B2-Junioren 
SV Kickers Büchig 2 – JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrom-
bach 2

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Sonntag, 31. Oktober, 14.30 Uhr, 1. FC Ersingen – FC 07 Heidelsheim 
und 15 Uhr FC Germ. Untergrombach – FC 07 Heidelsheim 2. Zu die-
sen Begegnungen sind natürlich wieder alle Fußballfreunde und ins-
besondere die Fans unseres FCH recht herzlich eingeladen.

�1�Y�W�X�I�V�X�I�\�X�*�V�I�Y�R�H�I�W�O�V�I�M�W���:�S�P�X�I�V�V�E

Badisch-Toskanischer Abend im herbstlichen Motto
Am vergangenen Samstag begrüßte der Freundeskreis Volterra nach 
einem Jahr Coronapause 48 Gäste im kath. Gemeindezentrum zum 
beliebten Badisch-Toskanischen Abend. In kleinerer Runde und mit 
Corona-Hygienekonzept wurde den Gästen ein hervorragendes Acht-
Gänge-Menü mit passender Weinbegleitung bereitet.
Zum Ankommen gab es einen erfrischenden Limoncello-Spritz, dann 
stand als Amuse-Guele gleich ein Tomatenschaum mit Garnele auf 
dem Tisch, gefolgt von einem Ei im Glas auf getrüffeltem Cremespi-
nat. Dann kam als Zwischengang ein Feldsalat mit Haselnussdres-
sing auf einem Apfelspiegel und danach eine Deutsche Kartoffelsup-
pe mit Salsiccia-Spieß. Darauf folgte ein Saiblingsfilet im 
Speck mantel auf Linsengemüse und eine Walnuss-Ricotta-Maulta-
sche auf Kürbiscreme. Das Hauptgericht waren mit Steinpilzen ge-
füllte Reh-Involtini mit Gnocchi und Rübchengemüse. Der krönende 
Abschluss schließlich waren ein Kürbiskernparfait auf Rotweinbir-
nen mit Kastanienmadeleines. Zu jedem Gang wurde ein passender 
Wein aus badischen Regionen oder Italien kredenzt.
Mit viel Freude haben wir das 
Lob unserer Gäste entgegenge-
nommen, die uns u.a. ein Ster-
nerestaurant zutrauen würden! 
Der Dank gilt wie immer allen 
Helferinnen und Helfern beim 
Einkaufen, beim Vorplanen, in 
der Küche beim Vorkochen und 
dann natürlich am Abend selbst 
– braucht man doch viele Hände 
zum Zubereiten der Mahlzeiten, 
zum Richten der Teller und auch 
zum Auf-und Abtragen und Spü-
len. Danke für das große Enga-
gement und die tolle, Hand in Hand gehende Zusammenarbeit!
Das Besondere an diesem Abend war auch, dass jeder Gang eine 
lokale Grundzutat aufweisen konnte: so kamen die Tomaten, der Kür-
bis, die Äpfel und Birnen aus heimischen Gärten, die Eier aus dem 
Langental, der Saibling aus der Fischzucht Bruchsal, die Salsiccia 
vom Neibsheimer Metzger, das Reh aus heimischen Wäldern – wie-
viel Gutes und Leckeres unsere Region doch zu bieten hat!
Einen kleinen Wermutstropfen mussten wir alle verdauen: Unsere 
Freunde aus Volterra wollten verständlicherweise ob der aktuellen 
Situation noch nicht die weite Reise unternehmen – aber das wur-

de kompensiert durch ein paar Video-Einspielungen, die die Volter-
rani extra für diesen Abend für uns aufgenommen hatten und die 
wir dann an der Videoleinwand zeigen konnten. Dazu gehörten liebe 
Grüße und auch zwei Variationen unseres gemeinsamen Lieblings-
liedes „Marina, Marina“.
Danke nach Volterra für die gelungene Überraschung!

 
Badisch Toskanischer Abend im kath. Gemeindezentrum  
 Fotos: FK Volterra
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Resümee zum Schwartenmagenschießen
Am Samstag, 23. Oktober, fand unser traditionelles Schwartenma-
genschießen im Kleinkaliber Schützenverein Heidelsheim 1925 statt. 
Geschossen wurde auf dem 100 m Schießstand, mit dem histori-
schen Armeegewehr, acht Schuss auf 100 Meter (3 Streichschüs-
se). Verwendet wurde überwiegend das traditionelle Repetiergewehr 
Mauser K98k in den Kalibern 7,62 bis 8 mm, mit einer offenen Visie-
rung. Die Siegerehrung fand um 17.30 Uhr statt.
Der erste Platz wurde natürlich mit einem Schwartenmagen prä-
miert.
1. Platz Karlheinz Schweigert
2. Platz Christiane Köhler
3. Platz Wolfgang Bertsch
Neunzehn Teilnehmer fanden sich dazu ein, es wurden gute Er-
gebnisse erzielt. Die Teilnehmerzahl entsprach zwar nicht der Vor-
Corona-Zeit, dafür konnte eine coronakonforme Lösung für das 
gemeinsame Vesper gefunden werden, wo wir den zweiten Schwar-
tenmagen gemeinsam vespern konnten. Danke an alle Helfer und an 
die Teilnehmer.
Unsere nächste Sportveranstaltung ist für den 13. November ange-
setzt. Die Jackies Challenge, ein Wettbewerb mit der Pistole im Kali-
ber 45 ACP auf 25 m, ganz amerikanisch mit den ersten drei Preisen 
in Form von Whisky-Flaschen verschiedener Größe. Die Ausschrei-
bung wird rechtzeitig veröffentlicht.
MB.
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Großreinemachen auf dem Speicher
Was sich doch so alles ansammelt im Laufe der Jahre!

 
Herbstputzete an der Touristen-
hütte Fotos: OWK Heidelsheim

Letzte Woche Donnerstag hat sich ein fleißiger Trupp zur Touristen-
hütte aufgemacht und nicht den Frühjahrsputz, sondern den Herbst-
putz auf dem Speicher gemacht. Dabei wurden baufällige, ungenutz-
te Möbel aussortiert aber auch alles gesichtet, neu sortiert und ein 
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Handball

Siegreiches Wochenende für die beiden weiblichen E-Jugenden!
JSG Neuthard-Büchenau – SGHHG  4:13 (3:5)
Trotz frühem Spielbeginn waren unsere neun Mädels von Anfang 
an hellwach und motiviert. Die Ansprache der Trainer in der Kabine 
zeigte gleich Wirkung und sowohl in der Abwehr als auch im Angriff 
kämpfte jede um den Ball. Die JSG konnte trotzdem das erste Tor 
im Spiel erzielen und während der ersten Halbzeit setzte sich kei-
ne Mannschaft deutlich ab. Lisa, die uns aus dem älteren Jahrgang 
aushalf, war immer wieder der sichere Anspielpunkt der Mädels und 
dank ihrer Hilfe konnten wir mit einer knappen 3:5-Führung in die 
Pause gehen. In der zweiten Halbzeit zeigte sich erneut, dass das 
6:6 mit Manndeckung noch nicht so richtig in den Köpfen der Spie-
lerinnen verwurzelt ist. Die Zuordnung in der Abwehr klappte nicht 
optimal und die JSG-Mädels konnten immer wieder frei zum Schuss 
kommen, sodass Lara im Tor einiges zu tun hatte, selbst einen Pe-
nalty entschärfte sie. Dank toller läuferischer Leistung und guten Zu-
spielen tauchten die Mädels dann aber immer öfter vor dem Tor der 
JSG auf und erzielten schön herausgespielte Tore.
Für die SGHHG spielten: Carolin, Elina, Josie, Klara, Lara, Lisa, Liz, 
Mara und Pia.

SGHHG – TS Mühlburg  22:10 (15:5)
Auch die Mädels der BZL 2 konnten sich am vergangenen Sonntag 
über ihren ersten Sieg freuen! Ein völlig anderes Auftreten als vor 
einer Woche sahen die zahlreichen Zuschauer in der Heidelsheimer 
Sporthalle von der Mannschaft. Es wurde mit Leidenschaft um je-
den Ball gekämpft. Dank Maya, die aushalf und ein ums andere Tor 
schoss sowie tollen Aktionen von Sophie im Tor, konnten wir relativ 
schnell einen komfortablen Vorsprung herausspielen. Die Mädels 
prellten sicher und schnell nach vorne aufs gegnerische Tor und sa-
hen dann auch die frei stehenden Mitspielerin. Diesmal klappte die 
6:6-Manndeckung in der zweiten Halbzeit schon um einiges besser, 
die Zuordnung zur jeweiligen Gegenspielerin war oft da und wenn 
doch mal eine Spielerin von Mühlburg sich durchsetzen konnte, zeig-
te Merle im Tor tolle Paraden. Das Umschalten von Abwehr und An-
griff verlief von Minute zu Minute besser und vor allem Josie zeigte 
heute ihre Schnelligkeit und durfte sich daher über drei Toren in Fol-
ge freuen. Diesen Sieg hatten sich heute alle absolut verdient!
Für die SGHHG spielten: Carla, Emilia, Josie, Lara, Laura, Lavinia, Ma-
rie, Maya, Merle, Mia K., Mia M. und Sophie.
Die vollständigen Spielberichte wie immer unter www.die-sghh.de.

Jugendabteilung

Erster Spieltag der Handballnachwuchsmädels!
Am vergangenen Samstag fuhren sieben aufgeregte F-Jugend-
Mädels (und ein Bruder) nach Bad Schönborn, um dort seit Langem 
endlich mal wieder gegen andere Teams zu spielen. Für viele der sie-
ben- und achtjährigen Mädels war es der erste Spieltag überhaupt, 
sodass die Nervosität groß war. Doch bereits beim ersten Handball-
spiel zeigte sich, dass wir ganz gut mithalten konnten. Zwar klapp-
te die Zuordnung in der Abwehr nur suboptimal, aber wir müssen ja 
auch noch was zum Trainieren haben.
Spaß steht an diesen Spieltagen immer an erster Stelle, und der war 
groß. Nicht nur beim Handball, sondern auch beim Würfelball und an 
den koordinativen Stationen feierten wir kleine Erfolge, und konnten 
uns daher umso mehr über die tolle Medaille bei der Siegerehrung 
freuen.
Für die SGHHG spielten: Aylin, Ronja, Sasha, Mia, Annie, Lena, Luisa 
und Elias

 
Weibliche F-Jugend der SGHHG Foto: Leyla Fidan

ordentlicher Platz gefunden, abgestaubt, gefegt und geputzt. Nach 
guten vier Stunden Arbeit gab es dann für alle ein wohlverdientes 
Vesper, das Jutta freundlicherweise besorgt hat. Im Anschluss ha-
ben dann die Männer gleich noch das Gelände nach Sturmschäden 
abgesucht und viel Laub und einige abgebrochene Äste entsorgt. 
Ein herzliches Dankeschön allen Helferinnen und Helfern!
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Reitabzeichenlehrgang
Mit schönstem Herbstwetter konnte am Sonnstag, 24. Oktober, der 
Lehrgang zu verschiedenen Reitabzeichen abgeschlossen werden. 
Rund 20 Reiterinnen und Reiter haben nach intensiven zwei Wochen 
Lehrgang ihre Abzeichen bestanden. Unter den Augen der Richter 
und Trainer absolvierten die Prüflinge ihre Reitaufgaben, Stations-
prüfungen und Bodenarbeit sowie die theoretischen Fragen. Die 
Richter lobten die gute Vorbereitung und Organisation und wendeten 
sich mit der Bitte an die Prüflinge, weiter ihre Pferde als Partner zu 
sehen und sich als Botschafter für den guten Reitsport zu verstehen, 
damit der Reitsport weiterhin angesehen bleibt.
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zum bestan-
denen Reitabzeichen! Wir bedanken uns bei allen Trainern und Hel-
fern für diesen guten Zusammenhalt. Wir wünschen allen viel Erfolg 
in der nächsten Saison und vor allem gesunde Pferde.

 
Glückliche Teilnehmer/-innen vom Reitabzeichenlehrgang in Heidels-
heim Foto: RVH
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Neue Musikkurse – Infostand auf dem Marktplatz
Am Samstag, 30. Oktober, steht ab 9 Uhr auf dem Heidelsheimer 
Marktplatz ein Informationsstand der SKH zu angebotenen Musik-
kursen. Die Kapelle bietet neue Kurse für Kinder und Jugendliche 
mit und ohne musikalischer Erfahrung an. Hierzu können sich inter-
essierte Eltern und Kinder oder Jugendliche vor Ort auf dem Markt-
platz informieren, mit Vereins- und Vorstandsmitgliedern sprechen 
und einige der Nachwuchsmusiker kennenlernen. Wir freuen uns 
viele Interessierte kennenzulernen, Fragen zu beantworten und den 
Austausch.

Veranstaltung „Best of SKH-Hitparade“

 
Herbstliches Beisammensein bei 
der SKH-Hitparade Foto: NA/MP

Am Samstag, 13. November, ist 
es endlich so weit: Ab 18 Uhr 
lädt die SKH ganz herzlich zur 
„Best of SKH-Hitparade“ ein. Auf 
dem Lutherplatz in Heidelsheim 
spielt die Kapelle bei Glühwein, 
Punsch und Würstchen die von 
Ihnen ausgewählten Lieblingslie-
der. In diesem Rahmen wird 
auch die lang ersehnte Auslo-
sung aus unserer Sommerab-
stimmung stattfinden: Die von 
der Heidelsheimer Geschäfts-
welt gespendeten Preise werden 

dann unter den meistgewählten Lieblingsliedern verlost: Gutscheine 
der Bäckerei Oberst, Eiscafé D`Alessandro, dem Getränkehandel 
Lichtner, der Pelikan Apotheke und der Shell Tankstelle Herz‘l. Wir 
freuen uns Sie begrüßen zu dürfen! (Hinweis: Durchführung der Ver-
anstaltung im Rahmen der derzeit geltenden Vorgaben).
Weitere Informationen auch auf Facebook.com oder unter
https://stadtkapelle-heidelsheim.jimdofree.com/
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 3. November

Vorankündigung Mobile Schadstoffsammlung
Freitag, 12. November, von 8 bis 8.30 Uhr, Parkplatz beim Sportge-
lände

Vereinsnachrichten

Freundeskreis der Grundschule HelmsheimFreundeskreis der Grundschule Helmsheim

One apple a day keeps the doctor away ...
Bevor die Schulkinder am Ende 
des Monats wieder gruselig 
verkleidet losziehen und Süßes 
verlangen oder es gibt Saures, 
wurden sie zuvor noch mit Vit-
aminen versorgt. Am vergange-
nen Freitag übergaben wir jeder 
Klasse eine Tüte mit schönen 
Äpfeln. Die Kinder bedankten 
sich und wir wünschten ihnen 
noch eine gute Schulwoche bis 
zu den Herbstferien. Falls die 
Kinder das Apfelangebot gut 
annehmen, ist eine regelmäßige 
Apfellieferung geplant. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an den Leiselbacher Hof für seine 
großzügige Unterstützung!
Für die Adventszeit ist ebenfalls eine Überraschung für die Schulkin-
der geplant.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 4. November, lädt der 
Gesangverein Helmsheim alle Mitglieder herzlich um 19.30 Uhr in 
die Alte Kelter ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht vom Chorsprecher
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen

 
 Foto: pr

8. Musikalische Vorschau
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 28. Oktober in 
schriftlicher Form unter h.maertiens@gv-helmsheim eingereicht 
werden. Die Versammlung findet unter Einhaltung der zu diesem 
Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln statt.
Die Vorstandschaft
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Obstbaumbestellaktion 2021
Auch in diesem Jahr führt der OGV Helmsheim für Mitglieder und 
interessierte Bürger eine Obstbaumbestallaktion durch. Die Obstsor-
tenliste ist im Internet unter https://pflanzenvielfalt-braeuninger.de/
sortiment/obstgehoelze/ einsehbar. Bis zum 12. November können 
Bestellungen mit Namen, Adresse und Telefonnummer beim ersten 
Vorsitzenden Hans-Martin Lechner Am Hohbrunnen 5 abgegeben 
werden.

Tipps für den Garten
Krankes Holz entfernen
Solange Gehölze im Garten noch belaubt sind, kann man abgestorbe-
ne Äste und Zweige besser erkennen. Schneiden Sie solche kranken 
Partien bis ins gesunde Holz zurück und entfernen Sie das Schnitt-
holz insbesondere auch sogenannte Fruchtmumien aus dem Garten.
Auspflanzen getopfter Stauden
Achten Sie beim Auspflanzen getopfter Stauden darauf, dass der 
Wurzelballen nicht beschädigt wird. Drücken Sie die Pflanzen gut 
an, damit die Wurzeln Bodenkontakt bekommen, und vergessen Sie 
nicht zu gießen.
Knollen von Dahlien und Canna
Wenn der erste Frost die Blätter von Dahlien und Blumenrohr (Canna) 
zerstört hat, werden die Knollen ausgegraben und an einem frostfrei-
en, trockenen Ort überwintert.
Wintersteckzwiebeln pflanzen
Wintersteckzwiebeln können jetzt noch gepflanzt werden. Eine gute 
Pflanzschaufel oder ein Pflanzstock erleichtern das Pflanzen. Es gibt 
viele interessante Speisezwiebel-Sorten, deren Anbau sich lohnt.
Obstlagerung
Nicht vergessen, dass Äpfel das Reifehormon Ethylen abgeben und 
damit die Alterung von anderem Lagergut fördern können.
Lebensräume für Tiere
Im Zuge der Aufräumarbeiten im Garten bieten sich viele Gelegenhei-
ten, Lebensraum und Unterschlupf für Tiere zu schaffen. So finden 
viele Insekten im Laub unter Hecken und Sträuchern ihr Winterquar-
tier. Ohrwürmer sowie einige Bienen- und andere Insektenarten über-
wintern gern in hohlen Stängeln. Abgeschnittene Zweige und holzige 
Staudenteile in einer Gartenecke aufgehäuft bieten Unterschlupf für 
Igel und Spitzmäuse.
Überwinterungsmöglichkeiten für den Schwalbenschwanz
Der Schwalbenschwanz ist einer der schönsten Schmetterlinge Eu-
ropas. Die Raupen des Falters leben vorwiegend auf Doldenblütlern 
wie Möhren und Dill. Wenn Sie einen kleinen Möhrenbestand im 
Herbst stehen lassen, können die Raupen daran überwintern.
Quelle: Gartenkalender für die 43. Kalenderwoche
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1. Mannschaft
TSV Rot : SG H/H  18:24 (7:13)
Sieg durch starke Abwehrleistung
Im Auswärtsspiel gegen den bis dahin punktgleichen TSV Rot kann 
die erste Herrenmannschaft der SG Heidelsheim/Helmsheim einen 
ebenso wichtigen wie auch souveränen Sieg einfahren. Die Roter 
Heimmannschaft eröffnet durch einen Sieben-Meter-Treffer den an 
diesem Abend spärlichen Torregen und kann beim 1:0 das erste und 
auch einzige Mal im Spiel in Führung gehen. In den Folgeminuten 
übernimmt die SGHH das Kommando und kann sich, gestützt auf 
eine überragend spielende Abwehr und einen sehr starken Pascal 
Boudgoust im Tor, beim 1:7 durch Jonas Krepper nach elf Minuten 
auf sechs Tore absetzen. Eine Abwehrumstellung der Gastgeber 
verhindert in Folge eine noch höhere Führung der SG Heidelsheim/
Helmsheim. Nichtsdestotrotz schafft es die SGHH immer wieder 
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Tischtennis

Ergebnisse:
Herren I, Verbandsklasse Süd
Die erste Mannschaft musste leider vom Spielbetrieb zurückgezo-
gen werden.

Herren II, Bezirksliga Mitte
TVH – TSV Karlsdorf II  9:4
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 1, Buchhalter/Gassert 1, Flöß/
Keller 1, Buchhalter 1, Flöß 2, Kurz 2, Gassert 1,

Herren III, Kreisliga A
TTV Zeutern I – TVH  2:9
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 1, Hotz/Helbig 1, Glaser 2, 
Stein 1, Baumann 1, Batzler 1, Hotz 1, Helbig 1

Herren V, Kreisklasse B/1
TVH – TSV Jöhlingen I  9:2
Punkte für Helmsheim: Los/Markofsky 1, Stuck/Vogel 1, Seitner/
Kurz 1, Stuck 2, Vogel 1, Seitner 1, Kurz 1, Markofsky 1

Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 28. Oktober
20.30 Uhr: TV Heidelsheim II – TVH V

Freitag, 29. Oktober
20 Uhr: TV Forst I – TVH II
20.10 Uhr: TVH IV – TV Bretten III
20.15 Uhr: TTF Ruit II – TVH V
20.15 Uhr: TTC Flehingen II – TVH VI

Samstag, 30. Oktober
18 Uhr: TVH III – TV Oberhausen I

Dienstag, 2. November
20.15 Uhr: C2 Pokal, SV 62 Bruchsal III – TVH VI
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Stadtteil Obergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 29. Oktober
Abfuhr „Bioabfall“: Dienstag, 2. November

konsequent zu verteidigen und somit den Gegner auf Distanz zu 
halten. So werden beim 7:13 die Seiten gewechselt. Anders als in 
den vergangenen Spielen kommt nach dem Seitenwechsel die SG 
Heidelsheim/Helmsheim wach und konzentriert aus der Kabine und 
lässt bis zur 53. Minute nur zwölf Gegentore zu (Spielstand 12:22). 
Durch ein paar unplatzierte Würfe und zwei Zeitstrafen seitens der 
SGHH schafft es der TSV Rot in den letzten sieben Spielminuten 
ein wenig Ergebniskosmetik zu betreiben und das Endergebnis auf 
18:24 zu stellen. Somit feiert die SG Heidelsheim/Helmsheim am 
Ende des Tages einen verdienten und ungefährdeten Auswärtssieg. 
Das nächste Spiel findet am 7. November statt, wenn die HSG St. 
Leon/Reilingen um 17.30 Uhr in der Bruchsaler Sporthalle gastiert.
Für die SG Heidelsheim/Helmsheim spielten: Pascal Boudgoust, Sa-
scha Helfenbein (beide Tor), Matej Popovic, Max Bodemer (6), Jakob 
Steinhilper, Benjamin Boudgoust, Stephan Keibl (1), André Ockert 
(4), Magnus Metzger (2), Matthias Junker, Jonas Krepper (4), Pascal 
Montag (2), Julian Hörner (4), Daniel Badawi (1)

2. Mannschaft

Turnerschaft Durlach II – SG H/H II  26:26 (13:13)
Am frühen Samstagabend ging es für die zweite Mannschaft der SG 
H/H nach Durlach zur TS Durlach 2.
In den ersten zehn Spielminuten (5:4) konnte sich keine der beiden 
Mannschaften bedeutend absetzen, so dass ein ständiger Schlagab-
tausch stattfand. Die Heimmannschaft schaffte es durch ihre kom-
pakt stehende Abwehr, den Spielfluss der Gäste zu behindern und 
diese zu technischen Fehlern und vergebenen Torchancen zu zwin-
gen. Durch konzentriert ausgeübte Angriffe blieben die Durlacher 
bis zur 22. Minute in Führung (9:8). Die Abwehr der SG/HH 2 wurde 
disziplinierter, und im Angriff konnte man durch einfache Spielzüge 
schnelle Tore erzielen. So ging es mit dem Spielstand von 13:13 in 
die Halbzeit.
Im Laufe der zweiten Halbzeit konnte sich abermals keine Mann-
schaft bedeutend in Führung bringen. In der 49. Spielminute schaff-
te die SG/HH 2 den Ausgleich zum 22:22 und sollte von jetzt an die 
Oberhand behalten. Durch eine agile 5:1-Abwehr der Gäste konnten 
einige Fehler der Gastgeber erzwungen werden, die man danach im 
Angriff konsequent in Tore ummünzen konnte. In der 55. Minute war 
die erste Drei-Tore-Führung für die Mannschaft um SG/HH-Trainer 
Ziefuß geschaffen. Leider konnte man diese nicht über die restlichen 
5 Minuten halten, sodass man sich mit dem Stand von 26:26 verab-
schiedete.
Das kommende Spiel ist am Sonntag, 7. November, um 19.30 Uhr in 
der Bruchsaler Sporthalle gegen den TV Malsch.
Für die SG H/H spielten: Feld: Markus Rusnak (2), Micha Walter, Ju-
lian Mohr (5), Jakob Fassunge, Lukas Pabst (1), Max Gromer (5/2), 
Julian Lechner (3), Marius Spiegel, Maximilian Zink (1), Marvin Gro-
mer (4/2), Ivan Tosino (5)
Tor: Jonah Ries, Muharrem Aydin
Coaching: Benjamin Ziefuß, Nico Schmaus

TG Neureut II – SG H/H III  36:28 (14:14)
Männer 32+
SG H/H – SG HaWei  8:13
SG Stutensee/Weingarten – SG H/H  12:7

Damenmannschaft

HSG Strohgäu – SG H/H  36:29 (17:13)
TG Neureut – SG H/H II  26:25 (14:13)

Jugendabteilung

Ergebnisse
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt – JSG Taubertal  22:31 (10:17)
männliche A-Jugend
SG H/H/G – JSG Rot-Malsch  20:36 (11:18)
männliche D-Jugend
SG H/H/G – HSG Bruchsal/Untergrombach  30:7 (16:2)
männliche E-Jugend
SG H/H/G II – SG Stutensee-Weingarten II  5:15 (1:8)
weibliche E-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau – SG H/H/G  4:13 (3:5)
SG H/H/G II – Turnerschaft Mühlburg  22:10 (15:5)
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Mitteilungen der Schulen
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Jeder Apfel ist anders
Die Klasse 1 der Burgschule 
schaute sich im Religionsun-
terricht einen Korb voller Äpfel 
(vom Obergrombacher Dorf-
mädel) genauer an. Jedes Kind 
durfte zunächst die Schale 
seines Apfels fühlen. Das Rie-
chen des Apfels fiel leider der 
Maske zu Opfer. Dann sollten 
sich alle Erstklässler besondere 
Merkmale ihres Apfels merken. 
Jeder Apfel ist anders und hat 
eine schöne Glanzseite, aber 
auch Macken und Kanten. Aber jeder Apfel ist schön (und jeder 
schmeckt). Anschließend wurden die Äpfel wieder vermischt und 
jedes Kind stand vor der schwierigen Aufgabe, seinen eigenen Apfel 
wiederzufinden. Nicht allen gelang das trotz markanter Merkmale 
auf Anhieb. Am Ende durfte natürlich jeder seinen Apfel in den Ran-
zen packen und samt eigenem Gemälde vom Apfel mit nach Hause 
nehmen. So wie die Äpfel sind auch wir alle verschieden und alle ein 
gelungenes Werk Gottes.

Wir machen Apfelsaft - geschrieben von Klasse 2 -
Wir haben selber Apfelsaft gemacht. Zuerst haben wir die Äpfel ge-
waschen und geschnitten. Danach haben wir die Äpfel gemahlen und 
gepresst. Frau Odenwald hat den Apfelsaft abgekocht. Am nächsten 
Tag durften wir den Apfelsaft probieren. Er war sehr lecker!

Vereinsnachrichten
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Schrauberabend
Am Donnerstag, 28. Oktober, findet um 18 Uhr der nächste Schraube-
rabend bei unserer Clubhütte statt. Wir schrauben draußen und mit 
Abstand. Wer Zeit und Lust hat ist gerne willkommen. AS
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1. Mannschaft
Deutliche Schlappe gegen Tabellenführer
FC Obergrombach – Spvgg Oberhausen  0:7 (0:2)
Beim Spiel der beiden ersten Mannschaften im Anschluss an das 
Spiel der beiden Zweiten wurden die Gäste ihrer Favoritenrolle als 
Tabellenführer voll gerecht. Während wir in der ersten Halbzeit das 
Ergebnis mit 0:2 noch im Rahmen halten konnten, war es dann beim 
erlösenden Schlusspfiff eine deutlich 0:7-Packung. In allen Belan-
gen unterlegen müssen wir feststellen, dass wir im Kampf um den 
Klassenerhalt die Punkte bei den direkten Konkurrenten holen müs-
sen, den Mannschaften im oberen Drittel sind wir mit der aktuellen 
Verletzten- und Ausfallliste nicht gewachsen. Am Ende hilft vielleicht 
eine alte Phrase: Lieber einmal 0:7 verloren als siebenmal 0:1.
Wir halten uns aber nicht lange damit auf, Mund abwischen, Ärmel 
hochkrempeln, nächste Woche machen wir es besser.
Nach einigermaßen gutem Start in die Runde sind wir nun ins untere 
Drittel abgerutscht, auf Platz elf trennen uns nun nur noch drei Punk-
te vom Abstiegsplatz.

2. Mannschaft
Auch die Zweite verliert gegen Oberhausen
FC Obergrombach 2 : Spvgg Oberhausen 2  1:2 (0:1)
Während wir beim Duell der beiden ersten Mannschaften nicht unbe-
dingt mit Punkten rechneten, war das beim Spiel der beiden zweiten 

 
 Foto: Burgschule

Mannschaften etwas anderes, daher war die Niederlage umso enttäu-
schender. Die Gäste gingen in der 34. Minute in Führung, noch vor der 
Pause wurden wir durch einen Platzverweis dezimiert. Nach der Pause 
gelang in der 52. Minute Jens Bauer der Ausgleich für uns, die Gäste 
gingen in der 63. Minute wieder in Führung, das war auch der Endstand.
Halloween
Nächsten Sonntag, 31. Oktober, findet wieder die traditionelle Hallo-
weenparty beim FCO statt. Einlass ab 19 Uhr. Wir bitten um Beach-
tung, dass nur Gästen Einlass gewährt wird wenn sie geimpft oder 
genesen sind (2G-Regel) und mit Vorlage eines Personalausweises. 
Die Gäste müssen sich über die LUCA App registrieren. Zutritt ab 18 
Jahren. Viel Spaß beim Feiern.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Samstag, 23. Oktober
E-Jugend Spieltag in Neuthard
TuS Mingolsheim 4 : FC Obergrombach  0:1
FC Obergrombach : FV Neuthard  1:0
FC Obergrombach : FC Germ. Forst 4 (Gegner nicht angetreten)
C-Jugend
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach 2 : 
SV Kickers Büchig 2 flex  11:0
A-Jugend
JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim : 
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim  3:3
Sonntag, 24. Oktober
B-Jugend
VfB Bretten 2 : 
JSG Untergrombach/Heideslheim/Obergrombach  0:1

Termine unserer Jugendmannschaften
Montag, 25. Oktober
B-Jugend
18.30 Uhr JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach 2 : 
SV Zeutern2
Mittwoch, 27. Oktober
B-Jugend
19 Uhr FV Gondelsheim flex : JSG Untergrombach/Heidelsheim/
Obergrombach 2
Samstag, 30. Oktober
E-Jugend Spieltag in Obergrombach
9.45 Uhr FV Neuthard : FC Obergrombach
10.45 Uhr FC Obergrombach : FC Germ. Forst 3
C-Jugend
13 Uhr JSG Kracihtal 2 : JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach 2
14.30 Uhr JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach : JSG Östringen 2
A-Jugend
16 Uhr JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim : 
FZG Münzesheim flex
Sonntag, 31. Oktober
B-Jugend
11 Uhr JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach : 
SV Zeutern
11 Uhr SV Kickers Büchig 2 : 
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach 2

Spielankündigungen
Doppelter Auswärtsspieltag in Bruchsal
Am Sonntag, 31. Oktober, haben wir einen doppelten Spieltag beim 
SV 62 Bruchsal.
Um 13 Uhr:
SV 62 Bruchsal 2 : FC Obergrombach 2
Die Gastgeber aus Bruchsal rangieren derzeit auf dem letzten Platz 
der Kreisklasse C. Nachdem wir zwei Niederlagen in Folge hinneh-
men mussten‚ werden wir diesen Gegner aber ganz sicher nicht auf 
die leichte Schulter nehmen, trotzdem muss und wird unser Ziel ganz 
klar drei Punkte heißen.
Danach um 15 Uhr:
SV 62 Bruchsal : FC Obergrombach
Mit nur drei Punkten weniger als wir rangieren die Gastgeber einen 
Platz hinter uns auf Platz zwölf, nur das bessere Torverhältniss 
trennt sie von einem Abstiegsplatz. Die Situation ist also klar, drei 
Punkte sind Pflicht im Kampf um den Klassenerhalt und die wollen 
wir uns holen!
Wir hoffen auf zahleiche Schlachtenbummler, die uns dort den Rü-
cken lautstark stärken!



32   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. Oktober 2021 · Nr. 43

�1�Y�W�X�I�V�X�I�\�X�8�Y�V�R�Z�I�V�I�M�R�������������3�F�I�V�K�V�S�Q�F�E�G�L

Slackline- und Jongliertraining beim TVO
Regelmäßig freitags zwischen 18.30 und 20 Uhr trifft sich in der 
TVO-Halle eine kleine Gruppe um Bälle, Ringe oder Keulen zu jonglie-
ren und auf einer Slackline zu laufen.
Beim Slacklinen geht es darum‚ über schmale Gurtbänder zu balan-
cieren, die an Fixpunkten in der TVO-Halle oder im Sommer zwischen 
den Bäumen vor der Halle gespannt werden. Im Gegensatz zum har-
ten Drahtseil, wie man es aus dem Zirkus kennt, gibt eine Slackline 
unter dem Gewicht der Sportler nach. Um eine Strecke in der Halle 
von bis zu zwölf Meter zu schaffen bedarf es höchster Konzentra-
tion, das Geschehen in der Umgebung muss dabei möglichst aus 
dem Bewusstsein ausgeblendet werden um nicht vor dem Ziel ab-
zusteigen.
Der TVO ist der einzige Verein in der weiteren Umgebung, bei der 
die Möglichkeit besteht Slacklining ganzjährig auch in der Halle zu 
trainieren. Altersbeschränkung ab zehn Jahre, nach oben offen. Wer 
Lust hat bei uns mitzumachen oder auch nur mal reinschnuppern 
möchte ist gerne willkommen.
Rüdiger Kaucher
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Babbelbänkle oder Schwätzbänkle laden zum Plaudern ein
Eine interessante Initiative des Landesseniorenrats griff der Sozial-
verband VdK unlängst in Ettlingen bei Karlsruhe auf: Die Errichtung 
einer Sitzbank beziehungsweise eines Sitzbank-Ensembles, das 
Passantinnen und Passanten zum Verweilen und zum Plaudern mit 
anderen Menschen einlädt. Denn: Menschliches Miteinander und 
Kommunikation sind wichtig. „Ob es nun ein ‚Schwätzbänkle‘ ist, 
welches man eher im württembergischen Landesteil antreffen wird, 
oder ein badisches ‚Babbelbänkle‘, spielt dabei keine Rolle – Haupt-
sache man ist nicht einsam“, betonen die VdK-Verantwortlichen und 
heben einmal mehr hervor, dass die zwischenmenschliche Begeg-
nung einen wesentlichen Anteil an der örtlichen Verbandsarbeit hat. 
Die VdK-Aktiven würden sich darüber freuen, wenn solche Aktionen 
landauf, landab Nachahmer finden würden.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Stadtteil Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 29. Oktober
Abfuhr „Biotonne“: Dienstag, 2. November
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Arbeitseinsatz beim Heimatverein am kommenden Samstag
Am 30. Oktober werden im Rahmen eines Arbeitseinsatzes diverse 
Arbeiten auf unserer Gemarkung vom Heimatverein erledigt:
Unter anderen fallen am Waldlehrpfad Mäharbeiten an, und zwei 
noch fehlende Schilder werden ergänzt. Außerdem werden das 
Schild „Wein- und Ausflugsort“ am Ortseingang in Richtung Gondels-
heim und die defekte Sitzbank bei der Maxhütte zur Restaurierung 
demontiert werden.
Treffpunkt ist am Samstag um 9 Uhr im Städl bei Dr. von Müller, wo 
die Arbeitsgruppen eingeteilt werden.
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Vorankündigung Kerwekaffee
Zum Kerwekaffee lädt die Frauengruppe die gesamte Bevölkerung 
am Sonntag, 7. November um 15 Uhr ins Hasenheim am Hessenbu-
ckel recht herzlich ein. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nach-
mittag mit zahlreichen Gästen. Es gelten die Drei-G-Regeln. Bitte 
denkt an die Maske!
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Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 9. November, fällt die Probe für Frauen- und Männer-
chor aus, da der Sängerbund an diesem Termin ab 19 Uhr seine 
Jahreshauptversammlung im ersten OG des Vereinsheims des Fuß-
ballclub Alemannia Obergrombach (FCO) in der Helmsheimer Str. 51 
abhält.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Berichte der Vorstände
2. Bericht Kassenprüfer
3. Bericht Chorleiter
4. Aussprache zu allen Berichten
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Neuwahlen
7. Anpassung Mitgliedsbeitrag
8. Behandlung von Anträgen
Am 16. November geht es mit den Proben beim FCO wieder regulär 
weiter. Die VocalLadies proben dann ab 18.30 Uhr und die VoiceMen 
ab 20 Uhr.
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Apfelsaftaktion beim OGV
Am 8. Oktober war wieder große Apfelsaftaktion beim OGV ange-
sagt. Apfelbesitzer kamen mit ihren Äpfeln zum OGV in die Camping-
straße, um sie selbst zu pressen und ihren eigenen‚ frisch gepress-
ten Apfelsaft mit nach Hause zu nehmen.Insgesamt wurden circa 
6.000 Liter Apfelsaft gepresst, erhitzt und in Big Packs abgefüllt. 
Herzlichen Dank an alle, die Saft gemacht haben und an alle Freunde 
und Helfer des Vereins, die diese Aktion ermöglicht haben. Es hat 
alles gut geklappt, gerne wieder nächstes Jahr!
ISc

 
Mobile Saftpresse beim OGV Foto: Werner Kropp
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AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Oktoberfest und Jubiläumsfeier im Bundschuh
Den Oktober begeht das Seniorenzentrum Bundschuh traditionell 
mit einem zünftigen Oktoberfest. Auch dieses Jahr haben die Mit-
arbeitenden die Cafeteria in blau-weißen Farben geschmückt und 
somit für das notwendige bayrische Flair gesorgt. Gestartet wurde 
am frühen Nachmittag mit einem großen Stück Zwetschgenkuchen 
mit viel Schlagsahne. Dann – unter strikter Einhaltung der Coronare-
geln – spielte der musikalische Gast, Alleinunterhalter Hans Harald, 
Mitsingschlager vom Feinsten. Schnell waren die Bewohnerinnen 
und Bewohner zum Singen und Schunkeln animiert. Es wurde viel ge-
lacht, und der Nachmittag verlief sehr unterhaltsam und kurzweilig.
Während des Oktoberfests fand wie immer auch die Ehrung der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter für ihr langjähriges Engagement im 
Seniorenzentrum Bundschuh statt. Es spricht für die Qualität des 
Seniorenzentrums, dass bereits zwei Drittel der Beschäftigten eine 
solche Ehrung erhalten haben. Die zehn zu ehrenden Jubilare erhiel-
ten Geschenke, Gutscheine und auch Urkunden für ihren Einsatz und 
ein großes Dankeschön vom Geschäftsführer und Heimleiter Micha-
el Koch. Besonders hervorzuheben ist in diesem Jahr die Ehrung für 
Anita Neuberth, die für 15 Jahre Ehrenamt im Bundschuh geehrt wur-
de. Ein- bis zweimal wöchentlich zeichnet sich Frau Neuberth für Ak-
tivitäten wie Sitztanz und Gedächtnistraining verantwortlich, was mit 
großer Begeisterung und Dankbarkeit angenommen wird. Das Team 
um Michael Koch freut sich über viele weitere Jahre der guten und 
engagierten Zusammenarbeit.
Nachdem unter großem Applaus und dem traditionellen Singen des 
Badnerland-Lieds die Ehrungen zu Ende gingen, wurde noch bis zum 
Abendessen weiter gefeiert, das natürlich aus typischen bayrischen 
Schmankerln bestand wie Weißwürste, Laugenstangen, Fleischkäse 
und Kartoffelsalat, abgerundet mit Okoberfestbier.

 
Die diesjährigen Bundschuh-Jubilare Foto: AWO
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FCU verspielt Vorsprung
Beim VfR Rheinsheim handelte sich der FCU eine derbe 4:6-Nieder-
lage ein. Dabei gab unser Team einen Zwei-Tore-Vorsprung aus der 
Hand. Marius Wäckerle traf schon in der vierten Spielminute zum 
0:1. Die Gastgeber glichen nur wenig später aus. Nach 15 Minuten 
musste Moritz Herb verletzt vom Platz, für ihn kam Robin Schwarz. 
Noch vor der Pause erzielte Patrick Ploch die erneute Führung. 
Nach dem Seitenwechsel erhöhte Felix Veith auf 1:3. Zwar verkürzte 
Rheinsheim auf 2:3. Doch Patrick Ploch stellte in der 61. Spielminute 
den alten Abstand wieder her, als er einen Foulelfmeter, Felix Veith 
war zu Fall gebracht worden, sicher verwandelte. Die Germanen hat-
ten die Partie im Griff, schienen einem sicheren Sieg entgegenzu-
steuern. Nach dem Anschlusstreffer der Gastgeber in der 65. Spiel-

minute gab es einen Bruch im Spiel. Plötzlich brachen alle Dämme. 
Nichts lief mehr zusammen, im Spiel nach vorne fehlte die Ordnung, 
in der Abwehr herrschte totales Chaos. Innerhalb von drei Minuten 
glich Rheinsheim aus und ging sieben Minuten später in Führung. Es 
gab in dieser Phase keine Gegenwehr der Germanen. Die Gastgeber 
setzten sogar noch das 6:4 obendrauf. Die Art und Weise, wie diese 
Niederlage zustande kam, gab zu denken und machte die mitgereis-
ten Anhänger sprachlos. Die Mannschaft muss sich Kritik gefallen 
lassen. Sie muss sich hinterfragen, warum es in der zweiten Halbzeit 
trotz einer Zwei-Tore-Führung einen derartigen Leistungsabfall ge-
geben hat und warum sie kein Mittel parat hatte, um die drohende 
Niederlage zu verhindern.
FCU: Blumhofer, Robin Dulkies, Lederer, Ripp (70. Stich), Moritz Herb 
(15. Robin Schwarz), Veith, Ohrband, Özdemir (58. Lars Potthoff), 
Tim Becker, Ploch, Wäckerle.
TSV Rinklingen – FCU II  8:1
Auch in Rinklingen gab es für die ersatzgeschwächte Zweite eine 
deutliche Niederlage. Zur Halbzeit stand es bereits 4:0.
Den Treffer für die Germanen schoss Felix Weinmann.
Der nächste Spieltag:
Sonntag, 31.Oktober:
15 Uhr FC Untergrombach – FC Heidelsheim II
13 Uhr FC Untergrombach II – SV Menzingen II
Jahreshauptversammlung
Wir laden nochmals alle Ehrenmitglieder und Mitglieder zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung ein, die am Freitag, 29. Oktober um 
19.30 Uhr im Clubhaus stattfindet. Der Verein bittet um zahlreiche 
Teilnahme. Die Versammlung findet unter Beachtung der geltenden 
Corona-Verordnung statt.

Jugendabteilung
F-Jugend-Spieltag beim FCU
Am Freitag, 29. Oktober, rollt ab 17.15 Uhr ein weiteres Mal der Ball 
im Michaelsbergstadion, wenn der FC Untergrombach zum letzten 
F-Jugend-Spieltag der Hinrunde einlädt. Der FCU ist mit vier Mann-
schaften aus den Bereichen F1 und F2 am Ball und würde sich über 
die Unterstützung möglichst vieler Fans und Neugieriger sehr freuen. 
Für leibliches Wohl ist selbstverständlich gesorgt!

�,�E�R�H�F�E�P�P�Z�I�V�I�M�R�������������9�R�X�I�V�K�V�S�Q�F�E�G�L���I���:��

Vierter Sieg im vierten Spiel - HSG-Herren alleiniger Tabellenführer
TSV Rintheim II – HSG Bruchsal/Untergrombach  29:37 (11:18)

 
Erste Mannschaft HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

Am Sonntag mussten unsere Herren bei der Verbandsligareserve 
des TSV Rintheim antreten. Auf diesen Gegner traf man zum ersten 
Mal. Gleichzeitig war im Vorfeld klar, dass es kein einfaches Aus-
wärtsspiel gegen den bislang verlustpunktfreien TSV ohne Harz am 
Ball werden könnte.
Zu Beginn hatte die HSG zunächst Probleme, in das Spiel zu finden. 
In der Abwehr benötigte man circa zehn Minuten, um sich auf den 
flexiblen Rückraum der Gastgeber einzustellen. Nachdem unsere 
Mannschaft zunächst mit drei Toren in Rückstand lag (8:5, zehnte 
Spielminute), biss sich die HSG in das Spiel und drehte das Ergebnis 
mit einem 5:0-Lauf zu ihren Gunsten (8:10, 18. Spielminute). Garant 
war nun wieder eine sichere Abwehr, die acht Minuten kein Gegentor 
zuließ, und ein erneut gut aufgelegter Tom Schäfer im Tor. Bis zur 
Halbzeit konnte der Vorsprung dann noch weiter ausgebaut werden.
Aus der Kabine kamen unsere Herren mit viel Schwung und erhöhten 
den Abstand auf den TSV in kurzer Zeit auf zehn Tore (11:21). Nach
einer kurzen Schwächephase Mitte der zweiten Spielhälfte konnten 
die Gastgeber auf fünf Tore verkürzen (23:28). Doch die HSG erhöhte 
noch einmal das Tempo und zog erneut auf neun Tore davon (23:32). 
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Doch trotz allem, und vielleicht sogar besonders durch die zahlrei-
chen Schließungen, Verbote und Einschränkungen, hegten und pfleg-
ten wir unsere lieben Tiere noch mehr. Mit Sicherheit waren sie für 
uns auch eine wichtige Abwechslung in dem einen oder anderen 
Lockdown. Die Kleintierzucht - ein sehr schönes und vielleicht auch 
eines der wenigen Hobbys, die man aktuell noch ausführen kann.
Auch in diesem Jahr haben unsere Züchter wieder zahlreiche Jung-
tiere nachgezogen. In den Ställen gackert‘s munter, die Küken wach-
sen prächtig, junge Enten und Gänse schnattern wild umher, das Zier-
geflügel kommt nun in die volle Farbenpracht!
Nach vielen Jahren des Leidens haben sich in den letzten zwei Jah-
re neun Züchter zusammen gefunden und betreiben - mit züchteri-
schem Fleiß - die Gemeinschaft Zuchtanlagen des Vereins! 
Bei einem wunderschönen Spaziergang auf unserem Vereinsgelän-
de können Sie sich selbst ein Bild machen. 
KOMMEN – SEHEN – STAUNEN
Ihnen liebe Leser, Freunde, Gönner und Mitgliedern der Kleintierzucht 
wünschen wir alles Gute und bleiben Sie gesund!
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Damit Sie unser Orchester beziehungsweise unsere Register besser 
kennenlernen können, möchten wir diese in den nächsten Wochen 
hier im Amtsblatt für Sie vorstellen.
Registervorstellung – Querflöten
Hier möchten wir Ihnen unsere Flötistinnen Susanne Mütter-Feld-
busch, Lea Gretter und Teagan Wernicke vorstellen. Die drei Frauen 
bilden unser Querflöten-Register in der ersten Reihe. Der Platz im Or-
chester ist zurückzuführen auf die Lautstärke der Querflöte; da sie 
ein sehr leises Instrument ist, wird sie in der vordersten Reihe plat-
ziert, um nicht von den Tuben übertönt zu werden. Trotz der geringen 
Lautstärke wird die Querflöte als bedeutendes Solo- und Orchester-
instrument bezeichnet. Außerdem zählt die Querflöte zu den ältesten 
Musikinstrumenten überhaupt.
Jetzt haben Sie unser Querflöten-Register kennengelernt.

Es weihnachtet ...
Kaum zu glauben, aber in zwei Monaten ist schon wieder Weihnach-
ten! Daher beginnen wir bereits mit den Proben für unsere weih-
nachtlichen Auftritte in diesem Jahr.
Ein ganz besonderes Event möchten wir hiermit auch erstmals an-
kündigen:
Weihnachtskonzert des MV Untergrombach am 12. Dezember in der 
katholischen Kirche St. Cosmas und Damian in Untergrombach!
Haltet euch den Termin schon mal frei, damit ihr unser Konzert nicht 
verpasst. Nähere Infos folgen in den nächsten Wochen, wir freuen 
uns!
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Am Ende konnte ein in dieser Höhe nicht unbedingt erwarteter, je-
doch verdienter Auswärtssieg gefeiert werden. Der Schlüssel zum 
Sieg war eine geschlossene Mannschaftsleistung, was sich unter an-
derem an der Ausgeglichenheit der Torschützen zeigt. Der Abwehr-
Torhüter-Verbund agierte nach kurzzeitigen Anlaufschwierigkeiten 
wie gewohnt äußerst sicher und durch das Tempospiel konnten viele 
einfache Gegenstoßtore geworfen werden.
Durch das Unentschieden der SG Heidelsheim/Helmsheim II in Dur-
lach bei der dortigen Landesligareserve eroberten die HSG-Herren 
zudem die alleinige Tabellenführung.
Mit der makellosen Bilanz von 8:0-Punkten nach vier Spielen geht unse-
re erste Herrenmannschaft nun in eine dreiwöchige Herbstpause, nach 
der dann der SV Langensteinbach II in der Bundschuhhalle Untergrom-
bach gastieren wird. Spielbeginn am 14. November wird um 19 Uhr sein.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Michael Friedle (Tor), David Kolb (8/4), 
Matthias Sohns (6), Philippe Gramm (5), Stefan Lamminger (4), 
Georges Dejean (4), Jakob Lamminger (3), Dominik Balog (3), Se-
bastian Raviol (2), Tobias Bartsch (1), Max Weickum (1), Simon Heß, 
Manuel Zwecker
Trainer: Thorsten Elsner

Kommende Spiele
Am Wochenende haben alle Teams spielfrei.

Jugendabteilung
Niederlage der A-Jugend
TSV Knittlingen – HSG Bruchsal/Untergrombach  32:26 (15:18)
Unsere A-Jugend musste im zweiten Saisonspiel die erste Niederla-
ge hinnehmen.
Zur Halbzeit sah es danach zunächst nicht aus. Unsere Jungs spiel-
ten im Angriff mit hohem Tempo und in der Abwehr hatte man die 
beiden starken Rückraumspieler der Gastgeber gut im Griff.
Nach der Pause konnte man den Vorsprung allerdings leider nicht 
lange halten. In der 36. Spielminute musste die HSG den Ausgleich 
zum 19:19 hinnehmen. Dies beflügelte den TSV, während unsere 
Mannschaft nicht mehr an die gute Leistung aus der ersten Halbzeit 
anknüpfen konnte. Im Angriff fehlte oftmals der Zug zum Tor, wäh-
rend man in der Abwehr nun zu löchrig agierte. Bis zum Ende des 
Spiels gelang es dann nicht mehr, das Spiel noch einmal zu drehen.
Aus dieser Niederlage, die aufgrund des Spielverlaufs etwas zu hoch 
ausfiel, können einige positive Ansätze mitgenommen werden. Je-
doch war auch klar erkennbar, woran die Mannschaft mit den Trai-
nern noch arbeiten muss. Bis zum nächsten Spiel am 14. November 
um 15 Uhr in Untergrombach gegen den SV Langensteinbach bleibt 
nun Zeit, an den negativen Dingen zu arbeiten.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Alex Max (8/3), Luis Benz (7), 
Tim Keller (4), Claudius Zirpel (3), Jack Allen (2), Ben Kunkelmann (1), 
Jonas Blaschek (1), Fabio Blaschek, Ivo Rzesanke, Luca Fleischer.
Trainer: Jakob und Stefan Lamminger

Deutliche Niederlage der D-Jugend
SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim – 
HSG Bruchsal/Untergrombach  30:7 (16:2)
In Heidelsheim wurden wir wieder durch einige E-Jugendliche ver-
stärkt. Die SG wurde sofort ihrer Favoritenrolle gerecht und führte 
schnell 3:0. Im Angriff rannten wir uns mit Einzelaktionen fest und 
zeigten keine Laufbereitschaft und Passspiel, wodurch uns in der 
ersten Halbzeit nur zwei Tore gelangen. In der Abwehr blieben wir 
zu passiv, so konnte die SG nach Belieben treffen und eine verdiente 
16:2-Führung erspielen.
In der Pause nahmen wir uns vor, mehr Tore als in Halbzeit eins zu 
erzielen und in der Abwehr aktiver zu werden. Das gelang teilweise, 
und am Ende trennten wir uns 30:7.
Es spielten: Leo, Fiona, Anna-Lena, Nico, Lukas, Jan, Till und Emanuel
Trainer: Markus Mangei

Weitere Ergebnisse
E-Jugend: HSG – HSG Li/Ho/Li  9:16 (6:7)
B-Jugend (w): JSG Neuthard/Büchenau – HSG  23:10 (13:1)
Damen: SG Niefern/Mühlacker – HSG  22:24 (7:9)
Herren 2: FV Leopoldshafen – HSG II  22:14 (11:7)
Spieler HSG: H. Lang (Tor), L. Mohler (5/1), J. Seitner (5), D. Fischer 
(3), J. Oberst (1), F. Jendrusch, G. Weiß, L. Max, N. Butt
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Ja, es gibt sie noch,
die Kleintierzüchter vom KZV C 193 Untergrombach.
Nun schon mehr als zwei Jahre ist es ziemlich still um uns geworden 
- wen wundert es auch in der aktuellen Zeit? Keine Ausstellungen, 
keine Versammlungen und keine Einnahmen!

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Messeallee 1
76287 Rheinstetten

ermäßigter Eintritt
Wochenende 8,50€ statt 10€
Di. - Fr. 7,50€ statt 8,50€
Vom 30.10. bis 7.11. öffnet die offerta ihre Pforten. Auch 2021 steht die offerta im Zeichen der vier Themen
Freizeit, Bauen, Lifestyle und Markthalle. Besucher finden regionale und überregionale Freizeitangebote,
praktische Küchenhelfer, fachkundige Beratung für das nächste Heimwerker-Projekt, sowie Leckereien auss
der Region und allerWelt.

Der Hauptpreis gilt fürWochenenden und Feiertag (da der Mo. 01.11. ein Feiertag ist). Der Sparpreis gilt nur in Verbin-
dungmit demNussbaum Club Coupon/ der an der Kasse oder beim Eintritt vorgezeigt werdenmuss. Tickets kannman
vor Ort oder Online kaufen.
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Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes Gewissen - GEHT DAS DENN??
Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim Marktführer ab € 10.000,—
4,8 % Rendite p.a. / Laufzeit 10 Jahre!!! - Investition in den größten Wachstumsmarkt -
Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an! Wir stellen für Sie den Kontakt her.
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